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Der Baum ist geschmückt, der Kamin strahlt wohlige Wärme aus: Wir sind im Advent! Vielen Dank 

gilt hier den Damen Marlies Greeske, Jutta Schwarz und Ilse Neuber, die die Räume so festlich 

hergerichtet haben. Wir unterhalten uns bei einem Topf Feuerzangenbowle und genießen die 

Plätzchen zum Auftakt. 

Etwas später begrüßt der Vorsitzende alle Mitglieder und Gäste. Er blickt zurück auf dieses Jahr, 

welches wahrlich nicht mit tiefgreifenden Herausforderungen - sowohl im gesellschaftlichen als 

auch im privaten Rahmen - gegeizt hat. Die Societät selber hatte in diesem Jahr elf 

Veranstaltungen, vor allem die Vorträge, angefangen von der deutschen Bankenlandschaft, über 

das Theater Duisburg, zum Krieg in der Ukraine, den Spannungen in Pakistan, den Schlossgärten 

von Versailles bis hin zur künstlichen Intelligenz und zur Anästhesie fanden breiten Anklang. Aber 

auch Grill und Reibekuchennachmittage und schlussendlich die Weihnachtsfeier stellen gewohnte 

Höhepunkte in unserem Vereinsleben dar. Schließlich erläutert er noch den heutigen Ablauf: 

Musikalisch verwöhnen wird uns Herr Jupp Götz, dem Vollblutmusiker aus Buchholz, mit 

weihnachtlichem Spiel auf der Gitarre und Gesang. Bei einigen „Klassikern“ wird er von uns allen 

gesangliche Unterstützung erfahren! 

Natürlich haben einige unserer Mitglieder Beiträge zu unserer Feier vorbereitet: Frau Margret 

Schultz trägt eine Geschichte aus dem „Dem kleinen Weihnachtsengel“ vor. Frau Jutta Schwarz 

präsentiert - auf vielfachen Wunsch - „Das Kaschubische Weihnachtslied“. Frau Ilse Neuber, bei 

der letztjährigen Weihnachtsfeier noch vom Engel zum Teufel gewandelt, ist uns nun doch wieder 

als Engelchen erschienen und hat jede Menge Lebensweisheiten dabei. Schließlich tritt noch Herr 

Armin Stemm an das Mikrofon mit einem Auszug seines aktuellen „Heiter-satirischen 

Jahresrückblicks“ in gereimter Form. Einfach großartig, wie er die Geschehnisse auf den Punkt 

bringt, sei es die Obszönität des Ukrainekriegs oder das Amateurtum der Ampel-Regierung. Und 

zwischendurch haben wir zur Auflockerung die altbekannten Weihnachtslieder mit Jupp Götz 

gesungen.  

Damit ist es aber dieses Mal noch nicht getan. Frau Ilse Neuber meldet sich zu Wort und 

überreicht kleine Geschenke an die Ehepaare Schwarz, Greeske und Tempel, die sonst immer bei 

den Vorbereitungen eine aktive Rolle spielen als Anerkennung. Wir sind sichtlich bewegt! Der 

Vorsitzende, Dr. Ralf Tempel, bedankt für die erwiesene Ehre. 

Und nun bekommen auch die Vortragenden ihre gebührende Anerkennung, die Damen in Form 

eines wunderschönen Blumenstraußes und der Herr in Form von etwas Trinkbarem.  

Damit nicht genug, es gibt noch eine Ehrung: Dr. Michael Greeske und Heinz Schwarz, beide 

Vorstandsmitglieder, rufen das Ehepaar Tempel nach vorn. Dem Vorsitzenden und dem 

Veranstaltungswart wird für das zehnjährige, aktive Wirken zum Wohle der Societät gedankt.  
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Aber nun geht’s wirklich über zum Festessen. Wir werden vom Team Klaus Hobohm kulinarisch 

verwöhnt. 

Langsam lassen wir den Abend ausklingen. Einige halten es auch noch etwas länger aus. Sie lassen 

die Höhepunkte des Nachmittages und des Abends noch einmal vor dem geistigen Auge Revue 

passieren. Es ist ein tolles Fest! 
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(Text: Dr. Ralf Tempel und Fotos: Dr. Michael Greeske und Dr. Ralf Tempel) 


